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fttärfce der Jnnerfdjwdj*
©rflärung ber Slbfiirgungett: S « Sabrmarft, SB « 9Barcn=(SraTn=)3Jt'arft, 93 « Stiel)», 93 f Sßfetbe»

© » @d)iocine, ©d)fe » ©d)af«, Slbr « Sälber, Slb Sletnbiebmarft, gr. 35 §auf>tbiebmarft. (Set ben
SJtärften, btc länger alg einen Saß batterrt, ift bie 3a0I ber SJtarfttage in Slammer beigefügt.)

Sottton Sern.
Stielt', 9B95SIb 29. Slgril, 18. @ef>t., 13. Stob. (2 S.)
Srutigen 3B93SIb 5. Steril, 22. Mob., 93Mb 2. SM,

27. ©eßt., 19. ©eg., ®r93 10. ©ebt., 29. Oft.,
SBSlb 11. ©ebt., 30. Cit., 9393ift jeben ©onnerg«
taß, toenn fÇefttafl, SOÎtltlxtocCtâ.

Oft., 9B93 8. @crgogcnbud)fee 9B93SIb 6. SOfärg, 8. SM, 3. Qitlt,
4. ©ebt., 13. Stob., 18. ©eg.

Santon Stibtoalben.
©tans SBS 17. Slftril, 13. Stob.

Santon Cbtoalfeen.
©igtoil S 9. Oft.
Sctng 9B93 5. ©eg.
©atnen S 14. f^ebr., 17. Steril, 2

SM, 23. Oft., 21. Stob.

Santon Uri.
Stltborf S 30. San- 13. SJtärg, 24. Slbril, 15. SM,

24. ©ebt., 9. Oft., 6. Stob., 4. ©eg., 18. ©eg.,
SB 31. San., 14. SJtärg, 25. Slbril, 16. SM, 10.
Oft., 7. Stob., 5. ttnb 19. ©eg.

Slmfteg S 7. Oft.
©ccligbcrg 93. 17. Oft.
9Baffen 9B93 28. SJtai, 22. Oft.

Santon ©djtobg.
SIrtb SB® 21. Oft.
Snmnen S 8. Oft., 5. Stob.
©olbatt 93SÏO 2. ©ebt.
©cfrtbög 9B93 11. SJtärg, 6. SJtai, 14. Oft., 18. Stob.,

S 8. Slbril, 2. unb 21. ©ebt., 93g 23. ©ebt., SB

28. San., 2. ®eg.
©teinen 93SIO 30. ©ebt.

§utttbil SBSSIb 6. gebr., 13. SJtärg, 1. SJtai, 10.
Suit, 11. ©ebt., 9. Oft., 4. ©eg., SBSfb 26. ©eg.,
Slb 3Jtitttood)g.

SJteiriitßen 9B93 9. Slbril, 15. SJtai, 25. ©ebt., 11.
Oftober (10. 95). 30. Oft. (29. 95), 18. Stob.,
SBSIb© 3. San., 7. gebr., 7. SJtärg, 4. Slbril,
2. SJtai, 6. Suni, 3. Oft., 7. Stob., 5. ©eg.

Santon Sugetn.
©ntlcbutf) 9B95Slb 1. SJtai, 12. ©ebt., 23. Oft., ©

28. San., 25. gebr., 25. SJtärg, 22. Slbril, 27. SJtai,
24. Suni, 22. Suli, 26. Slttß., 23. ©ebt., 28. Oft.,
25. Stob., 23. ©eg.

©ocfjborf 9B93 2. SJtai, 21. Stob., 95 3. Oft.
Sitgern SJtcffe (12 ©), 20. big 31. SJtai, 7. big 18.

Oft., 93elg« unb fÇcïlrttarFt 26. Sebr., SSSlb jeben
©iengtaß, toenn Sciertcig ant SJtitttood), 95ift am
©amgtaß, toenn Seiettag am Soeitag.

Unfer befïe
©g erfdjehten in ®eutfd)Ianb in einem eingißen

Sa^r ettna 30,000 ®rucffd)riften. ®ie einen freuen
fid) ber Satfacbe, bie anbern ftöbnen bariiber —
beibeg bat fein 9ted)t.

©erabc beraugßerebet: id) meine, bafj ber SJtenfcf)

beg braftifdjen Scbeng bag 93ud) alg ein meift
entbel)rlid)eg Hilfsmittel unb Unterbaltunggmittel
anfiebt. Stbcr toäre eg benn ein Sieben bon Un»

fetbftänbißfeit, toenn einer immer ßleid) gum 93ud)

liefe, fobalb er fid) im Beben nid)t gu helfen toeif?
Stein, eg ift ein 3eid)en bon Sebengfraft unb 9Bad)«

beit, bem 93u(b berbunben gu fein. Sa, bag 93ttd)

ift toid)tigfter Helfer gttr ßeiftißen unb faraîtifd)en
SebcngerfüIIunß; toenn bag bie meiften nid)t ein«

feben, ließtg an ber falfd)en SBabl: SJtan mujj fid)

nid)t bon ben anbränßenben Steuerfcbeinunßen
überrennen laffen, fonbern bag ßeeißnete SBer!

futben. Unb ba babe id) je^t einen ßuten Stat,
einen Çintoeig gu ßeben.

Halte bid), Beitgenoffe, ber bu bod) gum ©ud)en
unb Sinbcn feine Seit baft, für betne braftifd)e unb'

geiftiße Ueberfitbt gunädjft ang Bejifon! ©ort finb

Kötgeker.
alle fragen beg Sebeng beantlnortct. ©ort finbeft
bu Stat in toiffenfdjaftlicben, fraftifeben unb reli«
ßiöfen ©ingen. ©ineg aber ift tbid)tig! ©g barf
niebt irgenb ein neutrateg ober fogar glaubeng«
feinblidjeg Stad)fd)Iagelberf fein, ©g muff ein Seji»
fon fein, bag auf fatbolifeber SBeItanfd)auung auf»
gebaut ift, ein Sejifon, bag niebt nur feftftclft,
fonbern urteilt unb toagt, toenn e§ fein muff, nein
gtt fagen. ©ieg ift ber unerfd)ütterlicbe ©runbfab
beg „@rof',en Berber", ©r umfafgt 12 ftattlicfie
93änbe unb einen SBeltatlag. ®r enthält 180,000
Slrtifel unb 20,000 Silber. ®ie 93änbe 1 big 9 unb
ber Sltfag finb bereitg erfebienen, ber Steft erf<beint
im 95erlauf beg Sabneg 1935, fo baff er ©nbebeg

Sabre» fertig borliegt. ©er ißreig ift in Slnbetradjt
ber glängenben Slugftattung unb immenfen Sülle
niebrig. Seber 95anb f'offet in Çalbleber gebunben
43 Sranfen. ©ebr niebere ©eilgablungen erleichtern
ben Slnfauf beg SBerfeg. ®ie 95ucbbanblung §ang
bon SJtatt in ©tang gibt gerne jebe toeitere Sing«

fünft.
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Märkte öer àerschweîz.
Erklärung der Abkürzungen: I - Jahrmarkt, W - Warcn-(Kram-)Märkt, V - Vieh-, Pf - Pferde-

S-Schweine, Schfe-Schaf-, Klbr-Kälber, Klv - Klcinviehmarkt, gr. V - Hauptviehmarkt, (Bei den
Märkten, die länger als einen Tag dauern, ist die Zahl der Markttage in Klammer beigefügt,)

Kanton Bern.
Brienz WVKlv 29, April, 18, Sept,, 13, Nov, (2 T,)
Frutigen WVKlv ö, April, 22. Nov., VKlv 2, Mai,

27. Sept., 19, Dez,, GrV 19, Sept., 29. Okt.,
WKlv 11, Sept., 39, Okt., VVikt jeden Donnerstag,

wenn Festtag, Mittwochs,
Okt., WV 8, Herzogenbnchsee WVKlv 6, März, 8, Mai, 3. Juli,

4, Sept., 13. Nov., 18. Dez.

Kanton Nidwalden.
Stans WV 17. April, 13. Nov.

Kanton Obwalden.
Giswil V 9. Okt.
Kerns WV 6. Dez.
Sarnen V 14. Febr., 17. April, 2

Mai, 23, Okt., 21, Nov,

Kanton Uri.
Altdorf V 39, Jan,. 13, März, 24, April, IS, Mai,

24. Sept., 9, Okt., 6, Nov., 4. Dez., 18. Dez.,
W 31. Jan., 14. März. 25. April. 16, Mai, 19,
Okt,, 7, Nov,, 5, und 19. Dez,

Amsteg V 7, Okt,
Seclisbcrg V, 17, Okt,
Waffen WV 28. Mai, 22, Okt.

Kanton Schwyz.
Arth WV 21. Okt.
Brunnen V 8. Okt., 5. Nov.
Goldau VKlv 2. Sept.
Schwvz WV 11, März, 6, Mai. 14. Okt., 18. Nov.,

V 8, April, 2. und 21. Sept., Vg 23, Sept., W
28, Jan., 2, Dez.

Steinen VKlv 39, Sept,

Huttwil WVKlv 6, Febr,, 13, März, 1, Mai, 19,

Juli, 11, Sept.. 9. Okt,, 4, Dez,, WKlv 26, Dez,.
Klv Mittwochs.

Meiringen WV 9. April, 15. Mai, 25. Sept., 11.
Oktober (19. V). 39. Okt. (29. V), 18. Nov..
WKlvS 3. Jan., 7. Febr., 7. März, 4. April,
2. Mai, 6. Juni, 3. Okt., 7, Nov., 5. Dez.

Kanton Luzern.
Entlebuch WVKlv 1. Mai, 12. Sept., 23. Okt., S

28. Jan., 25. Febr., 25. März, 22. April, 27. Mai.
24, Juni, 22, Juli, 26, Aug,, 23. Sept., 28. Okt.,
25. Nov., 23. Dez.

Hochdorf WV 2. Mai, 21. Nov., V 3. Okt.
Luzern Messe (12 T), 29. bis 31, Mai, 7, bis 18,

Okt., Pelz- und Fellmarkt 26, Febr,, VKlv jeden
Dienstag, wenn Feiertag am Mittwoch, Vikt am
Samstag, wenn Feiertag am Freitag,

Unser beste
Es erscheinen in Deutschland in einem einzigen

Jahr etwa 39,999 Druckschriften. Die einen freuen
sich der Tatsache, die andern stöhnen darüber —
beides hat sein Recht.

Gerade herausgeredet: ich meine, daß der Mensch
des praktischen Lebens das Buch als ein meist
entbehrliches Hilfsmittel und Unterhaltungsmittel
ansieht. Aber wäre es denn ein Zeichen von
Unselbständigkeit, wenn einer immer gleich zum Buch
liefe, sobald er sich im Leben nicht zu helfen weiß?
Nein, es ist ein Zeichen von Lebenskraft und Wachheit,

dem Buch verbunden zu sein. Ja, das Buch
ist wichtigster Helfer zur geistigen und praktischen

Lcbenserfüllung; wenn das die meisten nicht
einsehen, licgts an der falschen Wahl: Man muß sich

nicht von den andrängenden Neuerscheinungen
überrennen lassen, sondern das geeignete Werk
suchen. Und da habe ich jetzt einen guten Rat,
einen Hinweis zu geben.

Halte dich, Zeitgenosse, der du doch zum Suchen
und Finden keine Zeit hast, für deine praktische und
geistige Uebersicht zunächst ans Lexikon! Dort sind

Ratgeber.
alle Fragen des Lebens beantwortet. Dort findest
du Rat in wissenschaftlichen, praktischen und
religiösen Dingen. Eines aber ist wichtig! Es darf
nicht irgend ein neutrales oder sogar
glaubensfeindliches Nachschlagewerk sein. Es muß ein Lexikon

sein, das auf katholischer Weltanschauung
aufgebaut ist, ein Lexikon, das nicht nur feststellt,
sondern urteilt und wagt, wenn es sein muß, nein
zu sagen. Dies ist der unerschütterliche Grundsatz
des „Großen Herder". Er umfaßt 12 stattliche
Bände und einen Weltatlas. Er enthält 189,999
Artikel und 29,999 Bilder. Die Bände 1 bis 9 und
der Atlas sind bereits erschienen, der Rest erscheint
im Verlaus des Jahres 1935, so daß er Ende des

Jahres fertig vorliegt. Der Preis ist in Anbetracht
der glänzenden Ausstattung und immensen Fülle
niedrig. Jeder Band kostet in Halbledcr gebunden
43 Franken. Sehr niedere Teilzahlungen erleichtern
den Ankauf des Werkes. Die Buchhandlung Hans
von Matt in Stans gibt gerne jede weitere
Auskunft.
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